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zu 34/J 

Beiblatt zdrParlamentskorre SE.bll;d_en.z 22.August1946. 

A n f r i a, g . e .E.. e_, a· n, t w 0 r ,t u n g. 

In schriftlicher Beantwottung einer .Anfrage der Abg.P r i r s c h 

und Genossen (ÖVp) wegen britischer Bedenken gegen das Landesgesetz 
, , 

über die Mitw~rkung des Landes Steiermhrk bei der vorläufigen Fi-

nanzierung der Wiederh~rstellungskosteh durch Krieg~handlungen be· 

schädigter oder ze~störter Gebäude teilt Bundeskanzler Ing~Figl mi~ 

Wegen der Bedenken des Britischen Elementes des Alliierten 

Rates gegdn den Gesetzesbeschluß des steirischen Landtages vom 

1.März 1946 wurdon von Seiten des Bundesministeriums für Finanzen 

mit den Vertretern der Finanzabteilung und der.Innenabteilung des 

Britischen Elementes Verhandlungen gepflöeen und diese Verhandlungen 

hatten das Resultat, daß schon Ende Juni 1946 das Britische Element 

seine Bedenken gegen das· Landesgesetz zurückgestell t und der Ver­

lautbarung des Landesgeset.zes zugestimmt hat. Das<~esetz selbst ist 

bereits im Landesgesetzblatt für :Steiermark im 4.Stück untor Num­

mer 7 am 10.Juli 1946 verlautbart worden. 
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